
Kriminalität hat einen Namen:

Jetzt ist Klartext gefragt. Immer häufiger werden Fälle bekannt, 
wo SVP-Politiker gegen staatliche Normen und Gesetze verstoßen. 
Seit 1954 hat sich die Zahl der Verurteilungen von SVP-Politikern 
verzehnfacht (Zunahme 1000%) Obwohl sie und ihre Mitläufer alles 
vertuschen hat das Volk jetzt genug vom kriminellen SVP-
Filz. Die Situation ist gravierend, der Handlungsbedarf enorm! 
Wir stehen für eine andere Politik. Wir wollen dass, kriminelle 
SVP-Politiker die Konsequenzen ihres Handelns endlich   
spüren. Das gilt auch für Messias und Rädelsführer Blocher.  
Kriminelles SVP-Bandenwesen hat nichts in unserem Land verloren.      
Justiz und “classe politique” müssen jetzt endlich Ordnung      
schaffen. Die perversen SVP-Straftäter müssen für ihre Taten bestraft
und lebenslang verwahrt werden.                      
                                         

  

. 

SVP-Gangsta brechen alle Rekorde
  2003: Ehemaliger Tessiner Grossrat muss ins Zuchthaus: SVP-Grossrat 
  Roger Etter muss wegen vollendeten Mordversuches und Veruntreuung für 
  elf Jahre hinter Gitter.

 

Kriminelle SVP-Politiker sind kein Vorbild für unsere Jugend: Sie ist heute 
drauf und dran, das zu verlieren, was wir Anstand, Recht und Ordnung nennen. 
Schuld daran ist die SVP. Jetzt zeigt das Schweizer Volk dem kriminellen 
SVP-Filz die rote Karte. Unterschreiben Sie die Initiative «NULL TOLERANZ,  
lebenslängliche Verwahrung für kriminelle SVP-Politiker». 

  2003: SVP-Frau Monica Zogg kandidiert fürs Bezirksgericht, sie ist in
  Zürich Besitzerin einer Liegenschaft mit drei Sexsalons: «Live-Porno-
  Shows der gewagten Art». Dies obwohl die SVP angeblich für ein
  sauberes Zürich und gegen das Sexgewerbe kämpft.

  2005  Armin Meier, prominenter SVP-Lokalpolitiker in Obersiggenthal AG
  wegen Wahlfälschung verurteilt: Im Aargau erstmalig in diesem Ausmaß .« »

  2005: Krimineller Kassier der Jungen SVP des Kt. Zürich: Diebstahl des
  Parteivermögens.

  2005: Peter Good, Zürcher SVP-Parteipräsident verurteilt wegen illegalem
  Plakatieren und Verstoss gegen die Signalisationsverordnung.

  2006: SVP-Nationalrat Ernst Schibli meldet portugiesische Landarbeiter
  nicht bei der AHV-Kasse und AHV-Beiträge von 15'000 Fr hat er nicht 
  überwiesen. Gegen den mutmasslichen SVP-Verbrecher wird ermittelt.

  2005: Ex-Generalsekretär der Jungen SVP wegen Urkundenfälschung
  und Betrugsversuch zu zwei Monaten bedingt verurteilt.

www.anti-svp.ch.vuwww.anti-svp.ch.vu
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